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Beratungsfolge Sitzung Abstimmungsergebnis

Haushalts- und Finanzausschuss 17.06.2026
Gemeindevertretung 30.06.2026

Betreff
Genehmigung einer  überplanmäßigen  Ausgabe  für  das  Bauvorhaben Erneuerung der  Dorfstraße  -  nörd-
licher Abschnitt im Gemeindeteil Wernitz
Hier: Beratung und Beschlussfassung  

Beschlussvorschlag
Die Gemeindevertretung  beschließt  eine überplanmäßige  Ausgabe in  Höhe von 163.000,00  zur Finanz-
ierung des Bauvorhabens Erneuerung der Dorfstraße - nördlicher Abschnitt im Gemeindeteil Wernitz .   

Ja Nein Enthaltg.
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Beschlussbegründung:
Für den grundhaften Ausbau des nördlichen Abschnitts der Dorfstraße zwischen Ketziner Straße und Niederhof
im GT  Wernitz  wurden  in  den  Haushaltsjahren  2025  und  2026  finanzielle  Mittel  zur  Umsetzung  des  Bauvor-
habens eingestellt.  Die  Haushaltsanmeldung  beruhte  auf  einer  Kostenschätzung  aus  dem  Jahr  2023,  welche
prozentual aufgrund der jährlichen Baukostensteigerungen angepasst wurde.

Nach öffentlicher  Ausschreibung  der  Bauleistungen und Auswertung der  eingegangenen Angebote ergibt  sich
nun folgender Sachstand vor Beauftragung der Bauleistungen:

Summe wirtschaftlichstes Angebot: 2.278.415,83 
Puffer für Nachträge:      50.000,00 
Gesamtsumme Planung und Vermessung:    180.000,00 
Gesamtbedarf: 2.508.815,83 

HH-Budget Dorfstr. Wernitz: 2.345.600,00 

Hieraus ergibt sich eine Deckungslücke von:    162.815,83 
                                                    

Erfahrungsgemäß entstehen  im  Rahmen  einer  Baumaßnahme  unvorhergesehene  Mehrkosten  (z.  B.  im  Bau-
grund), so dass es zur Vermeidung von Bauverzögerungen empfehlenswert ist, einen Kostenpuffer für derartige
Fälle vorzusehen. Da die bereits  jetzt erforderliche überplanmäßige Ausgabe die Wertgrenze  von 50.000,00 
überschreitet, müsste  bei  unvorhergesehenen  Mehrkosten  im  Bauprozess,  auch  wenn  dies  nur  1.000,00  
wären, wieder ein Beschluss der Gemeindevertretung eingeholt werden. Für dieses Vorhaben wird ein Kosten-
puffer von  ca.  2%  (rund  50.000,00  ) vorgeschlagen.  Es  ist  nicht  beabsichtigt,  diesen  Kostenpuffer  aufzu-
brauchen.

Um die aufgerundet 163.000,00  Mehrkosten für dieses Bauvorhaben zu decken, sollen noch verfügbare Mittel
aus der  Baumaßnahme  Rosa-Luxemburg-Allee/  Bahnhofstraße  verwendet  werden.  Hier  stehen  ausreichend
Mittel zur Verfügung, da für dieses Bauvorhaben ein Submissionsergebnis erzielt werden konnte, das unterhalb
des zur Verfügung stehenden Haushaltsbudgets lag.

Um diese Umbuchung durchführen zu können, ist der Beschluss dieser überplanmäßigen Ausgabe erforderlich.

Finanzielle Auswirkungen  Ja  Nein

Welche HH-Jahre: 2026

 wiederkehrender Aufwand

 Ergebnishaushalt
(automatisch mit Finanz-HH verknüpft)

 Finanzhaushalt

Nummer Name
Kostenstelle: 541101 Gemeindestraßen, Wege, Brücken
Kostenträger: 54110000 Anlagen im Bau - Tiefbaumaßnahmen
Konto: 09610202
Investions-Nr: S028 Ausbau Dorfstraße OT Wernitz

Summe: 163.000,00 

Deckung:

Nummer Name
Kostenstelle: 541101 Gemeindestraßen, Wege, Brücken
Kostenträger: 54110000 Anlagen im Bau - Tiefbaumaßnahmen
Konto; 09610202
Investions-Nr: S065 Knotenpunkt R-L-Allee / Bhf-Str

Finanznotiz:



Seite 3
Die überplanmäßige Ausgabe erhöht den Haushaltsansatz der Kontierung 541101.54110000.09610202 um
163.000,00 .

In das aktuelle Haushaltsjahr 2026 wurde für die Investition S065 (Rosa-Luxemburg-Allee/Hauptstr.) insgesamt
eine Summe von 1.203.436,23  übertragen. Im Haushaltsjahr selbst wurden 492.100,00  als Haushaltsermäch-
tigung eingeplant.  Aus  der  für  das aktuelle  Haushaltsjahr  geplanten Summe  erfolgt  die hier  in Rede stehende
Deckung.

Für dieses  Jahr  sind  für  dieses  Bauvorhaben  300.000,00   als  Einzahlungen  aus  Fördermitteln  geplant.
Tatsächlich werden aufgrund der Verschiebung des Bauvorhabens 861.700,00  abgerufen werden.

Die überplanmäßige Ausgabe bleibt noch unter der geplanten höheren Einnahme der Fördermittel zurück.

Auswirkung auf Klima-, Natur- und Umweltschutz? keine

Bestehen alternative Handlungsoptionen?

Kinder- und Jugendbeteiligung   Ja  Nein

............................................................
gez. Herr H. Schreiber
Bürgermeister


